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LllM--1 Word und Flaschen -- Bier!
Office und Depot:

No. 220 n. 222 Süd Dclalvarc Straße. mm i areis,
Importeur und Wbolesale-Verkäuse- r feiner

rrvi. i v v .

Memc HP GMMw m,
Ro, 92 Ost Washinglos Strafet.
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f,CITY BREWEM,
A wßctt

Meter Lieöer & Go.,
MADIS0N AVENUE, Indianapolis, Ind..

Brauer von Lager- - und de rühmlichst bekannt? Tafel-Bier- S.

WiWeVp Giegellx
$8UWtM$enQ Wahmm,

Materialieil für Zeichner und Maler.
.Albums, Stercöscapeu, Stcreoscopische Bilder,

w ;rc" ?Iulta5I und ,u iillig,, Vkklskn Ix in kiifthandlug ton luflUa

'P. Lieder K Eo.,
82 &. fES a fb In fttdu Ctc

Kregelo & Wliitsott, Leichen Bestatter,
f7"T' NORD üKL W ARE STllAMHK.

tXf ' Wir verkaufen Särge billiger, all irgend eine andere $lrna de? Stadt.
tST Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Cil zu gedraucheu.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanner,
John Hommown, yk.Jllinyisstr.

Leichenbeftatter.

Wir haven noch selten einer Velsamm
linid beigtlvodnt. in welcher so viel UN

Nöthiges Zeug und so viel Blech ge

schwatzt wurde, wie gestern. Reden wur
den gehalten so langathmig und so lang
weilig, daß mr.n. hätte davonlaufen
mögen. Doch wir wollen in unserem

Berichte nach der Ordnung vorgehen.
Rachdem verschiedene Routmegeschüste

erledigt waren, wurde ein Schreiben der

Polizei'Commissüre verlesen, worin die

selben die gemachten Anstellungen verich
ten und die Kosten auf N2.327.50 für das
nächste Vierteljahr berechnen. Da aber

unvorhergesehene Ausgaben eintreten

möchten, verlangen sie eine Bewilligung
von $14.000.

Da eS nun einmal, sobald die Metro

po!itanPolizei im Spiele ist, ohne Rör
gelei nicht abgeht, so wurde die Mitthei
lung aus den Antrag PearZons an das
Zustizcomite verwiesen. Als Ausrede

diente, daß eS nicht gebräuchlich sei. Vier

teljahrsbewilligungen zu machen.
DaS Cont?aktComite berichtete, daß

die Contrakte W. I. Freaney'S für Er.
richtung von Laternen an Spann Ave.,
Michael Jlähertv's für Verbesserung der
Ve'rmont, von AgneZ Straße bis zum

Mill Race und I. I. Blume's für die-sel- be

Ardeit verfallen feien.
'Das Comite für öffentliche Beleuch

tung berichtete gegen die Anbringung
elektrische? Lichtet an den Eisenbahnkreu

zungen an Meridian Str., Illinois Str.
und Virginia Avenue.

Run entspann sich eine längere Debatte
und dle Freunde der Gascompagnie
(denn warum sollte eine GaScompagnie
keine Freunde haben?) warfen sich mit
einem Eifer gegen das elektrische Licht in
den Kampf, der einer besseren Sache
würdig gewesen wäre.

Herr'Dowling ließ eine demagogische
Philippika gegen die Elektric Lght Co.

los, worin um so wenige? Verstand lag.
als es sich um eine wirklich wohlthätige
Einrichtung handelt. Jedermann wird

zugeben, daß die schon am Tage gefähr- -

lichen Bahnkreuzungen deZ ?!achts zehn
fach gefährlicher sind u. daß dieselben zur

Verhütung von UngluckSsällen taghell
erleuchtet sein sollten. Da zieht das
dumme Gcschwäd Dowling'F. daß die
Electric Light Company noch nicht gezeigt
habe, daß sie die Stadt beleuchten könne.
absolut nicht.

Schließlich wurde ein Antrag Thal
man'Z angenommen, dader Bericht an
das Comite mit dem Auftrage zurückge
wiesen werde sich zu insormiren, ob die

GaZlaternen entfernt und die Union
Eisenbahn Compagnie mit den Kosten

der elektrischen Beleuchtung belastet wer
den könne.

Nachdem diese Angelegenheit für den
Abend glücklich beseitigt war, kam der
Bericht deS SpezialcomiteS für die Aus
wähl eine? Platzes zur Anlage eines städ
tischen FriedhofeZ. Da? Comite empfahl
daS Anerbieten von Vajen, Gall und
Anderen, die Weinberge? Farm gegen
SellerS Farm umzutauschen und auf er
sterer einen Jriedhof anzulegen, anzu- -

nehmen.
Jetzt aber öffneten sich die Schleußet.

der Beredtsamkeit bei den Herren Stadt
räthen in einer Verzweiflung erregenden
Weise.

Mit d:n Reden der Stadtrüthe hat es

nämlich eine eigenthümliche Bewandtniß.
Viel Vernünftiges wisien die Herren
selten zu sagen, damit aber doch eine

Speech (sprich Spietsch) von einiger
maßen respektablem UmZange zu Stande
komme, sagen sie Alles ein Dutzend und
mehr Mal. Herr'Dowling, der wie ja
Jeder weiß auS bloßer Bescheidenheit
bloß eine Rede jeden Abend hält, sagte,
der Greenlawn Friedhof sei in einem
schlechten Zustande 5 Mal, der Green
lawn Cemetery fei eine Schande für die

Stadt, 8 Mal und der Greenlawn
Cementery bilde ein Rendezvous für die

schlechten Klassen. 10 Mal. Zwanzig
Mal sagte er. wir brauchen einen neu.'n
Friedhof und sechs Mal wies er auf
Chicago und Cincinnati hin, wo alle

Friedhöfe umgegraben wurden.

Aehnlich machte eS Morrifon. Daß
oer Greenlawn Friedhof sich in crbärm
lichem Zustande befinde, sagte er elf Mal,
daß er wünsche, dast der Comitebericht

angenommen werde, sagte er 15 Mal.

Heiligenschein Pritchard, der ebenfalls
eine sehr lange Rede hielt, versicherte

zwölf Mal hintereinander, daß wir einen
neuen städtischen Kirchhof brauchen, drei
zehn al gab er die' Versicherung, daß
arme Leute die Kosten für ein Begräbniß
aus Crown Hill nicht erschwingen können,
und 21 Mal schwur er hoch und theuer,
daß der Tausch ein ganz guter sei und
daß wer nicht für denTausch fti.überhaupt
gegen die Anlegung eines neuen Kirch

Hofes sei.

Die Begeisterung wurde allgemein.
Bryce hielt eine Rede und wenn Herr

Bryce spricht nun, dann spricht er eben.
Weaver holperte einige langathmige
Sätze heraus,und man höre und staune!

selbst Harrold und Coy ließen ihr Licht

leuchten. Slmeon Coy, Leuchte der
WeiSheit.Stern aller Sterne,VollmondS
gesicht commc ii laut, wartlm hast du
nicht vorher angekündigt, daß du eine

Rede halten wirst, warum hast du
der Menschheit daL angethan? Tausende
wären herbeigeströmt, um Worte . der

Weisheit von Deinen Lippen strömen zu

hören.
Endlich, endlich, eS war schon nach zehn

Uhr, wurde beschlossen, die Angelegenheit

Agent für

Der kleine Stadtherold.

StadtcltrkJofehT. Magner ist von
Florida zurückgekehrt. Sein Gesund
heitözustanb hat sich daselbst sehr geho
ben.

Senator Harrison reiste gestern nach

Washington.
Stadtrath Fultz reist heule Abend nach

Cleveland ab, um seine Stellung an
Johnsons Straßenbahn anzutreten.

Herr Henry Hetzler wird im Lause der
nächsten Woche eine Reise nach Deutfch
land antreten.

Mäunerchor.

Heute Abend findet in der MSrner
chorhalle die regelmäßige Unterhaltung
des Männerchor statt. Für. daS Conzert
ist ein sehr fchöneSProgramm ausgestellt,
dessen zweiter Theil den 2. Akt auS der
Oper Stradella-enthäl- t.

Dem Conzerte folgt wie gewöhnlich
ein gemüthliches Tänzchen und der Be
such der Unterhaltung ist sehr zu empfoh
lcn.

Folgendes ist da? Programm : '

'l. Theil.
1. Piano Cols, Rayons de Vonhrnr. . Aieö

Herr W. Kipp.'
2. Ductt aus Marttana" Wallace

Frl.A.Liziuz und L. Hepling.
l. Pagen.Arie aus die .Hugenotten- -

ieytlbttr
Frl. . Adam.

4. Ä!ä:nlerchor, Vorbei" .Äöhrirg
MSnnnerchor.

5. Scene und Arie, Judith" ...... . $mont
Frl. . Liziu.

e. im aus .Etabat Mater- - Dssni
Fr. PH. Wüft und Frl. ?k. Siziu.

7. Tm auö Mila-..-
.

..Verdi
J cau PH. Wüft und die Herren V.. Heckler

und A. Lennerscheidt.

2. Theil.
. - tradella- - Zweiter Akt A'.olow

sd Herrn Charles Reese wurde ge-

stern ein Pserd gestohlen.

BVClWrAlliA. Schnelle gründ
liche Kur für alle schmerzlichen Nieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
$1. Bei Apothekern.

ö-S- Aus Charles Wagner? Wohnung
an Coburn Str. wurden verschiedene

HaushaltungSgegenstände gestohlen.
Mucho's Cigarrenladen befindet sich

in Ro. 209 Ost Washington Straße.
&r Morgen Vormittag um 10 Uhr

findet in der Mozarthalle die Jahresver
sammlung und Direktorenwahl der deut
schen gegenseitigen Feuerversicherung
sellschast statt.

i& D. Acker, ein alter. R). 157 R.
Tennesiee Straße wohnhafter Mann
wurde am Samstag Abend bei New Roß
von einem Straßenränder niederg?schla
gen und um 550 beraubt.

fcär Charles Briggs und Gattin
suchten deute im Gerichte darum nach,
das i Monate alte Kind der Sarah
Gaynor, ein Mädchen, adoptiren zu dü?

fen.

Är Vor Richter Taylor begannen
heute Morgen die Verhandlungen in der

Klagesache von Ellen Smith gegen Flan
ner und Hommown. Klägerin verlangt
Schadenersatz, weil die Verklagten neh
rere Leichen auf der der Familie der Klä

gerin gehörigen Stelle (lot) im Green
lawn Friedhof begruben.

fiö-- W. T. Whiresides, Ro. 20 Ost

Washington Straße wohnhast machte

gestern Abend um 7 Uhr einen brutalen

Angriff auf seine Nachbarin, Frau Gilli
land, so daß diese schwer verletzt, darnie
derliegt. WhitesideS war zur Zeit be

trunken und erwachte heute morgen mit
einem riesigen Kater im Stationshause.

Die Baltimore RewS" sagt, daß
eS widersinnig ist vom wesentlichen Er
folge einer Sache zu sprechen, wenn sie
kein echtes Verdienst hat. St. Jakobs
Oel, das mächtige Schmerzenheilmittel,
gewährt ein ganz entschiedenes Beispiel.
Die Zeugnisie. sür seine Heilkräfte, Sei
ten? hochstehender Männer aller Länder,
bilden eine allgemeine Anerkennung fei
ner Verdienste. Keine politische Be
wegung. keine Revolution in der Wis
senschaft, kein Einschlagen einer neuen
Bahn in nationalen Angelegenheiten war
so markirt wie der hohe Triumph deS
großen deutschen Heilmittels als Arzenei.
Es besiegt den Schmerz daS ist daS

Geheimniß seiner unermeßlichen Beliebt
heit.

SS-- In der Klage von John F. Gar
rigaS gegen John L. Morrow hatte die

verklagte Partei um ein neues Verfahren
nachgesucht. . Bekanntlich bekam der

Kläger bei dem ersten Prozess: von den
Geschworenen $1.000 zugesprochen. Der
Richter schien geneigt, ein neue? Versah
ren zu bewilligen, wenn sich der Kläger
nicht mit $500 abfinden wolle. Der Klä
ger ging jedoch heute auf den Vergleich
ein, und so wurde diese Angelegenheit
erledigt. Garrigus hatte geklagt, weil
Morrow ihn ohne genügende Ursache
verhaften ließ.

KV 1P
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Ist das beste Heilmittel gegen Ixt ver-

schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten, H:iser!eit, Bräune, Erkält
ung. Engbrüstigkeit, Influenza. Lust-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung ZchwinvZüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. Preis. 25 CentS.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Skceevte werden nah Vorschrift an
gefertigt. Toiletten rtikel jeder
Art.
4LO Haod Mor-idlei- ii Sr.
Indianapolis, Ind., 17. April 1833.

Lokales.
Civklstandsregifler.

Geburten.
(Die angesagten Namen sind die deS Vater oder

der Nutter.)
Da rzte und kburtöbelf? nicht srhr pttnttllcb in

Abgabe der (L:burtscertinca:e deim efundhettSra
rde sind, wodurch ei vorkommt, fcan die Äittdeilung
ofr sehr versvätet kommt, bitten roir, unl von vor
kommenden Fällen zu unterrichten.

Wm. Goebel, Knabe, 9. April.
Jacob Philip Le Ha. Knabe, 13. April.
Charles Peterson, Knabe, 14. April.

Somper, Mädchen, 15. April.
John Schulmeyer, Knabe, 13. April.

Heirath en.
Jshn Curran mit Mary O'Neal.

Todesfälle.
W. . Shortcroß, 9 Monate, 10. April.

Showcroß. 21 Tage. IC. Äpril.
Lidbie fiunt, 20 Jahre, 11. April.
ffranklin Hall, 1 Jahre. 14. April.
Frau M. 6. Martin. 48 Jahre, IZ.April.
Mary A. Parson. 10 Jahre, 14. April.
91oIa 8otole,7 Monaie,lZ. April.
Johanna ZZischer, 4 Monate, 15. April.

AoorbttS, 10 Jahre, 13. April.
Alice Clark, 16 Jahre, 1. April.
W. M. Wilcox. 56 Jahre, u. April.
Mary Freenan, 75 Jahre, 15. April.
Caison P. Albnaht, 52 Jahre. lj.April.

5 Nachae! Sdellcy wurde von

Daniel Shelley geschieden.

5 Scharlachfieber sJlo. Xfljloi
Alabama Strafe.

tQr Masern No. 186 McCart. 77 u.
2 Fletcher Ave. 190 Deloß Str.

X?S Eonrad Gabe! erlangte seine

Bürgerpapiere.
4c2r Mary S. Milner klagte auf

Scheidung von ihrem Gatten John, der
sie schon seit 7 Jahren verlassen hat.

Ein reicher Menschenfreund in Ohio
kaust alljährlich eine große Quantität
Dr. BuQ's Husten Syrup und vertheilt
sie unter die leidenden Armen.

SST (riti vieitähriger Junge dessen

Eltern No. 290 Ost llhio Straße woh

nen. hat sich heute verlausen.

t&" 'cr Forman Prozeß ging heute

Vormittag in die Hände der Geschwore
nen über.

Die Automatic GaS Compagnie
beabsichtigt der hiesigen GaS.Gesellschaft
Concurrenz zu machen.

"R0UG1I OX RATS." Vertreibt
Ratten, Mäuse. Rothaugen, Fliegen.
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c.
Bei Apothekern.
"ST John ZollerS hat seine Schei

dungsklage gegen Mary I. Zollers zu

rückgezogen.

tr Dem Gesundbeitsrath wurden
drei Fälle von Cholera MorbuS gemeldet.
'Das ist, bedenkt man, dafc noch keine

Wassermelonen im Markte sind, sehr er

staunlich.

Kaufe Mucho's "Veit Ilarana
Cigars."

Sgjjr Auf die Klage von A. A. Helfer

Akgen die Argentine Insurance Com-pan- y

hin, würde George W. Stubbs als
Receiver ernannt. Derselbe stellte

$20,000 Bürgschaft.
t&T David Drees von Terre Haute,

angeklagt Tabak verkaust zu haben, ohne
die nöthige Steuer dafür entrichtet zu

haben, zahlte im Bundesgerichte $100
und Kosten, um der weiteren Verfolgung
zu entgehen.

tZS Der Eoroner verhörte heute

Morgen Katie Stovnl, Wallie Bifhop
und Maggie Stevens, drei Freundinnen
der Selbstmörderin Alice Clark. Deren
Aussagen förderten jedoch nicht? Neue
zu Tage.

Richard Klotz, Manchester. N. H..
schreibt: Ich habe Dr. August König'S
Hamburger Tropfen bei verschiedenen
KrankheitS - Erscheinungen in meiner
Familie mit gutem Erfolge angewandt,
und dieses Resultat bestimmt mich, mir
selbst ein klelneS :!ager derselben anw
schassen, um dieselben immer bei der
Hand zu haben.

Squire Fletcher, so nennt sich ein

Bursche, der manchmal des Guten etwa?
zu viel genießt, er provozirte heute in
seinem Dusel Jefse Smith und wird vor

Squire Woodard ein Verhör zu bestehen

haben, so bald er im Stationöha use sei

nen Rausch ausgeschlasen haben wird.

einem aus 3 Councilmen und zwei Alder
men bestehenden Comite zu übergeben.

Run lag aber für dcn Abend noch eine

wichtige Sache vor, die Ordinanz,
welche von der StraßendahnCompagnie
gewisse Verbesserungen und Bauten ver

langt. Herr Pritchard stellte nun mit

mehr Ernst und weniger Heiligenfchein
den Antrag nächsten Montag wieder eine

Sitzung zu halten. Das paßte aber den

Demagogen, welche angeblich Volks
freunde, in Wirklichkeit aber Monopol
freunde sind, nicht in den Kram, je länger
sie die Paisirun. der Ordinanz aufhalten
können, um so besser für ihren Schütz

ling. Run wurden von Dowling und
Voke allerhand Anträge gestellt, welche

keinen andern Zweck als den der Verzö

gerung hatten. Wenn dann der Vor
sitzende die Antrüze außer Ordnung er

k.'ärte, appellirten sie gegen die Entschei
dung an die Versammlung und verlang
ten Abstimmung durch Ramensaufruf.
Schließlich wurde der Antrag auf Ver
tagung gestellt und angenommen und
Dowling. ole, Fultz und Consorten
hatten somit ihren Zweck erreicht.

Verunglückt.

Heute Rachmittag wurde hier ein

Man Namens Wm. Rüssel beerdigt, der
im Kampfe ums Dasein seinen Tod fand.
Der Mann war als Condukteur der Pan
Handle Bahn angestellt und befand sich

gestern Vormittag auf einem Frachtznge,
den: ein andern Frachtzug folgte.

In der Rahe vn GettiZburg. O..
lösten sich einige Wgen vom ersten Zuge
lo- -, und ehe man's verhindern konnte,
fuhr die Lokomotive dcZ zivcttkn Zuge?
mit aller Wucht in die Wagen, den leh
leren vollständig zmrümmcrnd.

Nusjel befand sich in dem letzten Wagen
und erlitt Berlebunn, loelche seinen

Tod zur Folge hatten. Der Lokomotiv
sührer des zweiten Zuges. Remens DeloZ
Rewton sprang sofort herab und rettete
sich dadurch, irahrend ein Htizer, dessen

Name nicht in Erfahrung n bringen
war, schlimm verletzt wurde.'

Wm. Russell war in hiesiger Stadt
ansässig und wurde von seiner Wohnung
an der Ecke derMarket und RailrzadStr.
auS, beerdigt. Er war 28 I zhre alt und
hinterläßt eine Iran und ein K'.nd. Er
hatte hier viele Freunde und dicRachricht
von dem Unglück erregte allgemeine
Theilnahme. Seine Genossen an der
Pan Handle gaben ihm das letzt?G:leite.

Mavo?ö-(5our- t.

"Wm. F. Whiteside wurde um $10 und
Kosten gestraft. Er hatte seiner Fäuste
Kraft an Rannie Gilleland, eine vom
zarten Geschlecht, probirt.

Anton Kelly, der sich gestern wegen
eines Rausches nicht verhaften lassen
wollte, wurde heute sowohl sür denRausch
wie für WiderseIichkcit bestraft.

Charles Voung wurde weg? Ruhe
störung bestraft.

m

Vauvcrmitö.

A. H. Rordyke Backsteinwohnhaus
Nord Delaware Str. $

D. D. Wilson Anbau an Framehus
Walnut Str. zwischen Delaware und
Alabama Str. $2000.

LÄ" Nannie Goodard wurde heute
Mzrgen als Testamentsvollstreckerin ron
Map Gosdard eingesetzt.

Verschleudere dein sauer verdientes
Geld nicht an jede neu angeeiqte Hus
ttr. Medizin, das nlt erprobte' Mittel.
Dr. Bull's Husten Surup. kostet nur 25
Cents die Flasche. Alle Apotheken uer
kaufen es.

Jfc3 In Superior Court sind die Ver
Handlungen in der Klage von Herr:nan
P'pergegen die Jnd'p.lö und CumSer
land Gravel Road Co. im Gange.

öS-- In Psäfstin'Z Musikhallg. findet
morgen Abend ein Bcnesizkonzert für
Frl. Constance Heine statt, wozu der Ein
tritt 50 Cent? beträgt.

Das Verhör b'er Belastungzeu.
gen in dem Prozesse gegen den Mörder
Funk ging heute Morgen zu Ende vnd
die Vertheidigung begann das Verhör
der Entlastungszeugen.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Rsth
augen Ameisen. Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "Uough. ou
Ilatg." . 15c.

jö" Gouvernör Porter reist: gestern
Abend nach Evansville um dort mit der
Commission, welche einen passenden
Platz zur Errichtung deZ Irrenhauses
aussuchen will, zusammen zu treffen.

Am Freitag und Samstag Abend
wird der Männerchor' im Grend Opera
Houfe die Oper Stradella" zur Ausfüh
rung bringen. Das ist immerhin ein

Ereigniß für einen Verein, denn eine

Oper wie .Stradella verlangt mehr als
mittelmüßige Kräfte'.
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Telephon. Kutschen für alle

Gestern Abend feierte der Lieder
kränz sein 12. Stiftungsfest durch einen
Calico Ball in der Männercdorballe.
Der Ball war sehr gut besucht und fast
sämmtliche Wamen waren rn hübschen
einfachen Kattunkleidern erschienen.
Daß man sich gut amüsicte steht außer
Frage, denn im Kreise der Liederkrünzler
geht es ja immer lustig zu. Der Ball
wird für die Besucher eine angenehme
Erinnerung bleiben.

IQ" Constabler Slater hat gestern
Herrn Louis Kachle? wegen Verkaufs
von Liquor am Sonntag vor acht Tagen
angezeigt. Als Herr Küchler ihn fragte,
warum er das gethan habe, faate er, er
wolle sich rächen und werde alle Wirthe
an Madifon Avenue aufbrechen.- - So
Etwas kann nur ein Beamter von ganz
gemeinem, niederträchtigem Charakter
sagen. .Ein anständiger Mensch würde
sich schämen, so Etwas zu sagen selbst
wenn er's denkt. 3u? näheren flenn
zlichiung des Bulschen bemerken wir
noch daß er schielt. Seitdem wir raitge
theilt haben, das; er einen blauen Anzug
trägt, hat er denselben abgelegt und trägt
einen grauen Anzua.

Dr. Hugo 0. Pautzer
Arzt, Wundarzt u. Geburt

belfer,
Ofsice: 8. Xoltvvare St.

Srrechftunden: 1011 Uhr vor: 3- -4 UhrNchm. j

Wohnung: 4S3Madlü0ttAve.,
Sr.waj chelier' früher spreqflunoen: .

9 JJAx vom.; I Z Uhr 7 u?r veno.
Tlvbon,?'erblnduna.

Arbeiter Zusammenkunst
bei

irifclXZ I'FLXJEOICIi,
N o. 143 O st Washington Str.

frische Bier, reine Liquör und fein Cigarren
fttaHand. ZA-J- dn vrgen seiner Lunch.

ZmeZe.

Rllil Noad Hat Store.
7 Ost Waldington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits a.ige
kommen.

Billige Preise,
Neelle Bedienung,

Gute Waare.

vr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Zl,. 339 Sud Aesüwareftr.,
IXUIXroi,!?, IND.

re!ein in der O'fk und Sohnnng.
Spricht deutsch und engirfch.

DrvA. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

No. JM9 Süd Dst --Sir.
Von 810 Uhr Vorm.

Spre chflunden i . . AittSKt.
. ( . 6 7 deut,.

5

JLH2XS3rtj; cSilLIL
N. 17 und 19 Wcst SiiUiiinlu Slmßc,

mpstehlt sein neue und wohl asfortirteS Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Watte- n,

'

Spiizett-Borhange- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.
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